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Bauleitplanung der Gemeinde Fuldabrück, OT‘e Dennhausen/Dittershausen 
Bebauungsplan Nr. 44 "Kindertagesstätte Dennhausen/Dittershausen" 

- Stellungnahme als Träger öffentl. Belange nach § 4 (2) BauGB - 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Kreisausschuss des Landkreises Kassel hat folgende Anregungen und Hinweise 
vorzubringen: 
 

Aus Sicht des FB 63 – Bauen und Umwelt – Naturschutzbehörde 

Der oben genannten Bauleitplanung stehen, mit dem Stand der Planung vom 
14.06.2023, aus Sicht des Naturschutzes und der Landschaftspflege keine grundsätzli-
chen Bedenken entgegen. 

Kompensation 

Der entstehende Eingriff kann auf dem Grundstück Flur 4 Flst. 27 durch die angege-
bene Maßnahme „Anpflanzung heimischer, standortgerechter Gehölze“ mit einem Flä-
chenumfang von 2.430 m² vollumfänglich kompensiert werden.  

Die Gehölze sind fachgerecht zu pflegen, zu einer geschlossenen überkronten Struktur 
zu entwickeln und dauerhaft zu erhalten. 

Artenschutz 

Es sind keine artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände des § 44 Abs. 3 BNatSchG 
(Schutz von Fortpflanzungs- und Ruhestätten) zu erwarten. Verbotstatbestände des 
§ 44 Abs. 1 BNatSchG (Tötungs- und Schädigungsverbot) lassen sich vermeiden, in-
dem folgendes beachtet wird: 
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Erschließungsmaßnahmen und Baufeldräumung sind im Zeitraum von nach der Ernte 
bis zum 28.02. durchzuführen und bis Baubeginn als Schwarzbrache vegetationslos zu 
erhalten. Sollte die Einhaltung dieses Zeitraumes nicht möglich sein, sind die Flächen 
unmittelbar vor Beginn der Maßnahmen erneut von einer fachkundigen Person auf ein 
Vorkommen von besetzten Fortpflanzungsstätten (Nestern) zu kontrollieren. Das Ergeb-
nis ist der Naturschutzbehörde des Landkreises Kassel zur Abstimmung des weiteren 
Vorgehens vorzulegen. 
 

Aus Sicht des FB 83 – Landwirtschaft 

In unserer Stellungnahme im Rahmen der ersten Beteiligung haben wir hinsichtlich der 
ausstehenden externen Kompensation darauf hingewiesen, dass dafür keine guten bis 
sehr guten landwirtschaftlichen Flächen ausgewählt werden. Vielmehr sollte Kompensa-
tion punktuell und nachhaltig, z. B. an (oder in) Gewässerläufen oder in bestehenden 
Schutzgebieten stattfinden und nicht weitere landwirtschaftliche Fläche in Anspruch 
nehmen. Die nun festgelegte Kompensationsfläche (trifft auch für die externe Kompen-
sation zum Bebauungsplan Nr. 46 „Sportanlagen“ zu) ist ein sogenannter A1-Standort 
(Standortkarte Hessen, beste Eignung für Landwirtschaft, > 50 Bodenpunkte) und liegt 
gemäß Regionalplan Nordhessen im Vorranggebiet Landwirtschaft. 

Von daher entspricht diese Fläche nicht den Vorgaben des § 15 Abs. 3 des Bundesna-
turschutzgesetzes (BNatSchG). Dort wird formuliert, dass bei der Inanspruchnahme von 
land- oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen zum Zwecke der Kompensation auf ag-
rarstrukturelle Belange Rücksicht zu nehmen ist und insbesondere für die landwirt-
schaftliche Nutzung besonders geeignete Böden nur im notwendigen Umfang in An-
spruch zu nehmen sind. Diese Notwendigkeit kann aber bei der Lage im Vorranggebiet 
Landwirtschaft und der Bodengüte nicht gegeben sein. Hier sollten unproduktivere und 
für die Ernährungssicherung weniger relevante Flächen in Betracht gezogen werden.  

Aus landwirtschaftlicher Sicht muss daher die Inanspruchnahme des Flurstückes 27, 
Flur 4, der Gemarkung Dittershausen als Kompensationsfläche kritisiert werden. 
 

Aus Sicht des FB 61 – Servicezentrum Regionalentwicklung - Kreisstraßen 

Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass die sich in der Baulast des Landkreises 
Kassel befindende Kreisstraße 16 „Dörnhagener Straße“ ggf. von der Bauleitplanung 
betroffen sein könnte. 

Hessen Mobil –Straßen- und Verkehrsmanagement – vertritt die Interessen des Land-
kreises Kassel im Zusammenhang mit planungsrechtlichen Entscheidungen für Kreis-
straßen des Landkreises Kassel. Die fachtechnische Stellungnahme von Hessen Mobil 
ist daher zwingend zu berücksichtigen. 
 

Aus Sicht des FB 38 – Brandschutz 

Mit Verweis auf die Stellungnahme des Landkreises Kassel vom 21.04.2023, Pkt. 2 zum 
Brand- u. Katastrophenschutz sowie die aktuelle Begründung zum Bebauungsplan, 
Stand 14.06.2023, auf Seite 9 möchten wir einen Tippfehler korrigieren. 
Hinsichtlich des Löschwasserbedarfes bei mittlerer/großer Gefahr muss es lauten: 
96 m³/h (1600 l/min) und nicht 99 m³/h (1.600 l/min) 
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Weitere Anregungen und/oder Hinweise zu o.g. Vorhaben werden nicht vorgetragen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
Rüddenklau 
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